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V E R Z E I C H N I S

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

E I N L A D U N G

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger

Wir laden Sie ein zur Kirchgemeindeversammlung 
der katholischen Kirchgemeinde Arbon am Mitt-
woch, 24. November 2021, 19.15 Uhr im Martins- 
Saal des Pfarreizentrums.

Als Stimmausweis gilt die perforierte Stimm-
karte, welche Sie auf der Rückseite der Budget 
Botschaft abtrennen können. Zusätzliche Exemp-
lare können auf dem Sekretariat an der Promenaden-
strasse 5, bezogen werden.

Folgende Traktanden werden an der Kirchgemeinde-
versammlung behandelt:

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
 vom 10. Mai 2021

2. Budget 2022

3. Halbjahresbericht

4. Diverses und Umfrage

Wir danken allen herzlich für das Engagement zu 
Gunsten unserer Kirchgemeinde und freuen uns, 
Sie an der Kirchgemeindeversammlung begrüssen 
zu dürfen.

Die Kirchenvorsteherschaft
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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
von Montag, 10. Mai 2021

P R O T O K O L L P R O T O K O L L

WANN / WO 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
von Montag, 10. Mai 2021, 19.15 – 21.00 Uhr, 
im Martins-Saal des Pfarreizentrums Arbon

ANWESEND

51 stimmberechtigte Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger

ENTSCHULDIGT

6 Personen

PERSONEN OHNE STIMMRECHT

3 Gäste

ABSOLUTES MEHR 

26 Stimmen

URNENOFFIZIANTEN 

Markus Signer-Rupflin und Markus Schlegel

Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  
 vom 25. November 2020

2. Jahresrechnung 2020

3. Halbjahresbericht

4. Diverses und Umfrage

Musikalische Einstimmung
David Hubov, Violine und Dieter Hubov, Klavier 
spielen ein virtuoses Stück, «airs bohémiens», 
opus 20, von Pablo de Sarasate, spanischer Kompo-
nist (1844 – 1908). Die Anwesenden goutieren die-
sen schwungvollen Vortrag begeistert mit grossem 
 Applaus.

Begrüssung und Besinnung 
Präsident Friedich Sakkal begrüsst im Namen der 
 Kirchenvorsteherschaft die anwesenden Kirch-
bürgerinnen und Kirchbürger, Mitarbeiter und Gäste 
im Martins-Saal. Seinen besonderen Gruss richtet 
er an Herrn Gallus Hasler, Gemeindeammann aus 
Roggwil. 

Worte der Besinnung richtet Kaplan Joseph Devasia 
an die Teilnehmer der Versammlung. Zum Thema 
«Gib dem Evangelium (d)ein Gesicht» blickt er in 
die Gesichter der Menschen, deren es so viele ver-
schiedene gibt. Er bringt ein Beispiel eines kleinen 
 Mädchens namens Hanna, das ein selbstgemaltes 
Bild seiner Familie zeigt. Das Gesicht des kleinen 
Mädchens strahlt Zufriedenheit aus. Es fühlt sich 
wohl und geborgen in der Familie. Mit dem ab-
schliessenden gemeinsamen Gebet geht die Hoff-
nung einher, dass Jesus mit uns geht, uns begleitet 
und uns findet heute und hier in Arbon. 

Der Präsident bedankt sich bei Kaplan Joseph  Devasia 
für die stimmigen Besinnung.

Formelle Eröffnung der Versammlung
Präsident Friedrich Sakkal eröffnet die Versammlung 
offiziell nach KOG.

Die Einladungen wurden rechtzeitig zugestellt. Es 
liegen sechs Entschuldigungen vor. Anwesend sind 
51 stimmberechtigte Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger und 3 Gäste. Das absolute Mehr liegt bei 
26 Stimmen.

Die Urnenoffizianten Markus Signer-Rupflin und 
Markus Schlegel werden als Stimmenzähler vorge-
schlagen und einstimmig bestätigt.

Bereinigung der Traktandenliste
Die vorliegende Traktandenliste auf Seite 3 wird ein-
stimmig genehmigt.

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  
 vom 25. November 2020

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
25. November 2020 ist auf den Seiten 4 – 12 der Bot-
schaft abgedruckt.

Abstimmung
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversamm-
lung vom 25. November wird von den Stimmberech-
tigten einstimmig genehmigt, ohne Gegenstimme, 
ohne Stimmenthaltung, und der Verfasserin Frau 
Mathilde Künzler verdankt.

2.  Jahresrechnung 2020

Im Einverständnis mit den Versammlungsteilneh-
merinnen und -teilnehmern übergibt Friedrich  Sakkal 
das Wort Sascha Bigger, der für die Buchhaltung der 
Kirchgemeinde zuständig ist.
Sascha Bigger präsentiert ein erfreuliches Ergebnis 
und erläutert die wesentlichen Zahlen. Er wird bei 
Bedarf den Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern Red 
und Antwort stehen.

Das Ergebnis der Rechnung 2020 fällt positiv aus. Die 
Rechnung schliesst mit einem Vorschlag (Gewinn) 
von 210’241.54 Franken ab. Budgetiert wurde ein 
Vorschlag (Gewinn) von 8’841.00 Franken. 
Die positive Budgetabweichung ist mehrheitlich auf 
höhere Steuereinnahmen als budgetiert zurückzu-
führen. Die Katholische Kirchgemeinde Arbon erhielt 

von der kath. Landeskirche Thurgau eine Kompen-
sationszahlung von 41’556.25 Franken für Steuer-
ausfälle aufgrund der tiefer erwarteten Steuerein-
nahmen durch die Steuerreform für juristische 
Personen. Zusätzlich sind die Steuereinnahmen bei 
den juristischen Personen um ca. 75’000 Franken 
über  Budget ausgefallen.
Auch bei den Auslagen für kirchliche Veranstaltun-
gen und Jugendanlässe wurden Kosten eingespart. 
Dies geht mehrheitlich auf die im Jahre 2020 ver-
schärften COVID-19 Massnahmen zurück. Die Bau-
kosten für die Sanierung der Beleuchtung im gros-
sen Saal des Pfarreizentrums von 83’019.95 Franken 
wurden aktiviert. 

Präsident Friedrich Sakkal bedankt sich bei Sascha 
Bigger für die gute Ausarbeitung der Jahresrechnung 
und die Präsentation und eröffnet die Diskussion.

Gust Rüegge: findet in der Botschaft keine Zahlen 
zur Genossenschaft Saalbau Roggwil. Die Anteil-
scheine haben einen Nominalwert von 10’000 Fran-
ken und sind im Vermögensnachweis mit einem 
Franken bewertet. Sascha Bigger wird der Sache 
nachgehen.

Gallus Hasler: meldet sich betreffend der Anteil-
scheine Genossenschaft Saalbau Roggwil. Die Ge-
nossenschaft besteht immer noch. Als die Rech-
nung per Ende Dezember abgeschlossen wurde, 
waren noch nicht alle Details zur Aufwertung be-
kannt. Somit ist es richtig, dass diese mit 1 Franken 
erscheinen.

Sascha Bigger: Die Landeskirche verlangt, dass die 
Zahlen das sein müssen, was wirklich da ist – Ver-
mögensnachweis. Dies ist bei der Bank hinterlegt.

Da keine weiteren Wortmeldungen folgen bedankt 
sich der Präsident bei Sascha Bigger und leitet wei-
ter zum Antrag der Kirchenvorsteherschaft und zur 
Abstimmung.
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Antrag
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt der Kirch-
gemeindeversammlung:

a. Die Jahresrechnung 2020 zu genehmigen
b. Den Vorschlag (Gewinn) aus ordentlicher 

 Rechnung von 210’241.54 Franken dem Eigen-
kapital gut zuschreiben

Abstimmung
Die Anträge der Kirchenvorsteherschaft werden von 
den Stimmberechtigten einstimmig genehmigt, ohne 
Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung.

3.  Halbjahresbericht

Personelles
Seit Dezember 2020 arbeitet Frau Maria Mazzini als 
neue Sekretärin im Jobsharing jeweils donnerstags 
und freitags im Pfarreisekretariat. 

Katechese
Es wurde eine Stelle mit kleinem Pensum ausge-
schrieben. Interviews mit den Bewerbern sind bereits 
im Gange. Mit der evangelischen Kirchgemeinde 
wurde vereinbart, dass der gemeinsame Religions-
unterricht in der ersten Oberstufe von einer Doppel-
lektion auf eine Lektion reduziert wird. Noch nicht 
besetzt ist die Stelle des Jugendarbeiters. 

Sakristanin Roggwil
Mägi Federer hat das 50 %-Pensum von Nair Naef 
übernommen, die sich trotz des wohlverdienten 
Ruhe standes bereit erklärt hat, ein kleines Pensum 
im Stundenlohn zu übernehmen. Sie wird sich als 
Aushilfsmesmerin betätigen und weiterhin für die 
Anlässe im Pavillon Roggwil besorgt sein.

Mitarbeiterfest
Aktuell ist das Mitarbeiterfest für den Herbst vorge-
sehen. Es hängt aber immer noch von der COVID 
Situation ab.

Neue Mitglieder in der Kirchenvorsteherschaft 
Raphael Künzler, Pfleger und Gaby Rotach, Aktuarin 
konnten nahtlos am Schaffen ihrer Vorgängerinnen 
Rosemarie Wusk und Mathilde Künzler anknüpfen.

Türdienst 
Friedrich Sakkal bedankt sich bei den freiwilligen Hel-
fern des Welcome-Dienstes, welche sich ein dickes 
Fell zulegen mussten. Teils, weil ihnen Unverständ-
nis entgegengebracht wurde, vor allem weil unsere 
Kirche auch unter Einhaltung der Abstandsregeln 
mehr als nur 50 Gottesdienstteilnehmer aufnehmen 
könnte. Die Türsteher mussten Kritik einstecken für 
Regeln, die sie nicht gemacht haben.

Übertragung der Gottesdienste in den 
 Martins-Saal
Tobias Zierof – bester Veranstaltungstechniker der 
studierten Theologen – er hat diese Situation ent-
schärfen können. In Rudenz Schmid, Ministrant 
und Sänger im Kinder- und Jugendchor, hat er ei-
nen tollen Assistenten beim Einfangen von Bild, Ton 
und Stimmung gefunden. Nun konnten die an der 
Kirchentür abgewiesenen Gottesdienstbesucher in 
den Martins-Saal gelotst werden, wohin der Gottes-
dienst übertragen wird. Dies gelingt mittlerweile je-
den Sonntag aufs Neue. Friedrich Sakkal bedankt 
sich bei Tobias Zierof und seinen Mitarbeitern, die 
diese Übertragungen möglich machen.

Liegenschaften
Im März wurden Wartungsarbeiten an den 
 Liegenschaften ausgeführt. So wurde das Dach der 
Kirche St. Martin kontrolliert, von Moos befreit und 
sämtliche Dachrinnen gereinigt.

WLAN Installation
Es wird demnächst ein flächendeckendes WLAN 
 installiert werden. Dieses wird auch den Gallus-Saal 
abdecken, wo bis dato ein sehr schlechter Emp-
fang war.

Investitionsplan
Der Kirchenvorsteherschaft liegt ein Zustandsbericht 
betreffend unsere Liegenschaften vor, der über den 
Investitionsbedarf der kommenden Jahre informiert. 
Angegangen werden sollte der Ersatz der Heizungs-
anlagen in der Kirche und im Pfarreizentrum.

Gartengestaltung, Umgebungsarbeiten, 
 Grüner Güggel
Im Anschluss wird Werner Federer über das  Schaffen 
und Wirken des Grünen Güggel gestern, heute und 
morgen orientieren.

Verwaltung
Tobias Zierof wird im Anschluss zum Zwischenstand 
hinsichtlich Pastoralraum berichten.

Sonstiges
Der Katholische Kirchenrat würde gerne das Kirchen-
organisationsgesetz (KOG) von 1968 reformieren. 
Die Abstimmung findet am Wochenende 12. / 13. Juni 
und im Rahmen der gesetzlichen  Bestimmungen 
an den Vortagen statt. Dies zur Orientierung – die 
 entsprechenden detaillierten Unterlagen werden 
noch zugestellt.

Indianertotem
Es dient der JUBLA als Werbung für das KALA der 
JUBLA Thurgau. Das Kantonslager findet unter dem 
Motto «Wilder Westen» statt und bildet den Höhe-
punkt des laufenden JUBLA-Lagers.

Damit schliesst der Präsident seinen Halbjahres-
bericht und bittet um Wortmeldungen.

Trudi Aepli: Ist das Präsidium Pfarreirat besetzt? 
Friedrich Sakkal: Wir sind auf gutem Weg. 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen weshalb 
der Präsident zum Antrag der Kirchenvorsteherschaft 
und zur Abstimmung überleitet.

Antrag
Die KIrchenvorsteherschaft stellt den Antrag, den 
Bericht des Präsidenten Friedrich Sakkal zu geneh-
migen.

Abstimmung
Der Bericht des Präsidenten wird von den Stimm-
berechtigten einstimmig angenommen, ohne 
 Gegenstimme, ohne Stimmenthaltung.

4. Diverses und Umfrage

Diverses

Informationen aus der Kommission  
Grüner Güggel
Auf Bitten der Kirchenvorsteherschaft berichtet 
 Werner Federer von den geplanten Projekten. 
Anhand einer PowerPoint Präsentation stellt er 
die geplanten und von der Kirchenvorsteherschaft 
 bereits genehmigten drei Etappen (2021 – 2023) zur 
Umgebungsgestaltung Kirche St. Otmar und  Pavillon 
Roggwil vor. Die Kommission lässt sich bei der Um-
setzung von der Firma Neubauer Naturgärten in 
 Erlen beraten. Die Arbeitsvergabe erfolgt an  lokale 
Gärtner.
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Roggwil: Die erste Etappe enthält die Aufwertung 
der zwei Grünflächen Ost durch Einsaat / Initial-
pflanzung standortgerechter Arten. Die tote Linde 
wird ersetzt durch eine andere Baumart.

Etappe zwei enthält die Aufwertung der Wiese west-
lich der Otmarskirche durch Einsaat / Initialpflanzung 
standortgerechter Arten. Bepflanzung des Grün-
streifens nördlich des Pavillons mit Hecken, Kraut-
saum, Asthaufen und Steinlinsen. Kostenschätzung 
ca. 12’000 Franken. Diese werden ins Budget 2022 
aufgenommen.

In einer dritten Etappe beinhaltet die die Aufwertung 
rund um die Kirche St. Otmar. Die sterile Parkierungs-
situation soll ebenfalls verändert werden.

Er hält auch fest, dass die Photovoltaikanlage be-
reits von den Kirchbürgern genehmigt wurde und 
der Startschuss demnächst fällt. Die Arbeitsgruppe 
besteht aus Werner Federer, Carmelo Campailla und 
Markus Zürcher.

Arbon: Die Massnahmen zu den Veränderungen 
beim Pfarreizentrum und um die Kirche St. Martin 
wurden ebenfalls genehmigt. So wird der beste-
hende Rasen südlich der Kirche auf ca. 2 m Breite 
umgepflügt und eine Blumenwiese angesät. Dies 
kann im Herbst realisiert werden. Auch hier wird uns 
Herr Neubauer beratend zur Seite stehen.

Die neu gepflanzte Eiche ist gut im Schuss. In nächs-
ter Zeit wird die Eiche mit einer Bodenbepflanzung 
ergänzt und zwei Büsche als Absturzsicherung 
 gesetzt. 

Die Eibe beim Rothen Haus wurde gekappt, um dem 
danebenstehenden Baum mehr Licht zu geben. Ihr 
Efeubewuchs ist eine wertvolle Behausung für ver-
schiedene Lebewesen.

Priestergräber: ein Teil Wiese darum herum wird re-
gelmässig gemäht werden. 

Die Blumenwiese beim Gallus-Saal ist auf gutem 
Weg. Am Sonntag, 6. Juni von 10 bis 16 Uhr, Tag 
der offenen Gärten. Die Umgebung des Pfarreizen-
trums und der Kirche können mit Bruno Lehner be-
sichtigt werden.

Warum machen wir das? Um eine möglichst grosse 
Artenvielfalt, Biodiversität zu erhalten. Wir können 
die Welt nicht retten, aber etwas dazu beitragen. 
Steingärten und Rasenroboter sind nicht förderlich.

Mathilde Künzler und Bruno Lehner sind die An-
sprechpersonen, die sehr kompetent Auskunft  geben 
können. Weitere Mitglieder sind: Carmelo  Campailla, 
Nair Naef, Gaby Rotach.

Markus Signer-Rupflin: Frage zur zweiten Etappe 
Roggwil. Versperrt die geplante Hecke die Aussicht? 
Werner Federer: es gibt keine geschlossene Hecke 
– sie wird aufgelockert sein und nicht die Aussicht 
stören.

Da sich niemand mehr zu Wort meldet bedankt 
sich der Präsident herzlich bei Werner Federer und 
den Mitgliedern des Grünen Güggel und erteilt 
das Wort Tobias Zierof für die Informationen zum 
 Pastoralraum.

Informationen aus der Seelsorge

Pastoralraum
Tobias Zierof beginnt seine Ausführungen mittels ei-
ner PowerPoint Präsentation mit der Frage: Was ist 
der Mehrwert einen Pastoralraum in dieser Grösse 
zu schaffen? 
Schwerpunkt: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 sowie die Pfarreien untereinander vernetzen. Zum 
Teil kennen sich die Leute kaum oder gar nicht. 
Gemeinsame Gestaltung der Zukunft angesichts 
der Herausforderungen von Kirche / Glaube heute.  
Die gegenseitige Unterstützung bei personellen 
Engpässen wird erleichtert. Fachliche / strategische 
 Unterstützung. Dies ist ein Prozess, der sich über 
mehrere Jahre hinweg erstrecken wird.

Chancen und Herausforderungen: Die Unterschied-
lichkeiten der sieben Pfarreien als Chance wahr-
nehmen. Wir streuen jetzt den Samen aus, damit 
wir in 10 bis 20 Jahren ernten können. Es braucht 
Geduld, Vertrauen und die Menschen, die sich da-
rum kümmern.

Der Pastoralraum Oberthurgau (bestehend aus den 
Pfarreien Amriswil, Arbon, Hagenwil, Horn, Romans-
horn, Sommeri, Steinebrunn) ist ein Pastoralraum 
des Typs A, d. h. alle Leitungspersonen und Leitungs-
einheiten bleiben bestehen. Die Autonomie bleibt 
so erhalten.
Das Ziel ist Synergien zu suchen und zu nutzen, z. B. 
fachlicher Austausch, gemeinsame Organisation von 
Anlässen, Projekten, Weiterbildungen.

Das Organisationkonzept zeigt auf, wie das Pastral-
konzept mit den vorhandenen Mitteln (Personal / 
 Infrastruktur / Finanzen) umgesetzt werden kann. Das 
Gefäss muss noch gefüllt werden. Über den Zusam-
menarbeitsvertrag laufen die Verhandlungen. 

Kurzer Blick ins Pastoralkonzept: Mit Blick auf die 
Vorgeschichte geht der Pastoralraum sehr kleine 
Schritte. Kontakte werden intensiviert, das Ver-
trauen aufgebaut, punktuelle Zusammenarbeit und 
vor  allem fachlicher und persönlicher Austausch – 
 innerhalb der Leitungseinheit und darüber hinaus 
soll gefördert werden.
In den verschiedenen Bereichen der Pfarreiarbeit (Er-
wachsenenbildung / Religionsunterricht / Ökologie /
allg. Pastoral usw.) soll durch Kenntnis der vorhan-
denen Strategien und Angebote voneinander  gelernt 
und sich gegenseitig mit neuen Ideen, Konzepten 
bereichert werden.
Die Diakonie sowie die Jugend- / Familienpastoral 
 stehen unter besonderem Fokus. Personelle Heraus-
forderungen werden gemeinsam angegangen.

Zeitplan: wir sind in der Spur. Die «grosse» Errich-
tungsfeier wird erst 2022 in Romanshorn statt finden. 
Dafür wird die kleine Feier bei uns in Arbon am 
25. September 2021 mit Bischof Felix stattfinden.

Tobias Zierof bedankt sich für die Unterstützung und 
das Wohlwollen. 

Es gibt keine Wortmeldungen dazu. 

Der Präsident bedankt sich bei Tobias Zierof.
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Budget 2022
Insgesamt resultiert ein Verlust (Ausgabenüber-
schuss) von 80’307 Franken. 

Die Ausgabenseite erweist sich grundsätzlich als 
 stabil. Erhöhte Ausgaben sind bei den Lohnkosten 
für Religionsunterricht zu verzeichnen. Zusätzlich 
sind im Budget die Kosten für den Pastoralraum mit 
einem Betrag von 13’400 Franken enthalten sowie 
die Anschaffung der Beamer-Anlage in der Kirche 
St. Martin mit einem Betrag von 30’000 Franken. 
Im Übrigen verweisen wir Sie auf die ergänzenden 
Erläuterungen an der Kirchgemeindeversammlung.

Die Steuereinnahmen sind erfahrungsgemäss schwie-
rig zu budgetieren. Wir erwarten jedoch sowohl bei 
den natürlichen als auch den juristischen Personen 
leicht höhere Steuereinnahmen für das Jahr 2022.

Dieses Jahr wurde den Stimmbürgern erneut eine 
Kurzfassung des Budgets zugestellt. Das voll-
ständige Budget ist auf unserer Homepage unter  
www.kath-arbon.ch einsehbar. Gerne senden wir Ih-
nen auf Wunsch die vollständige Version auch per 
Post zu. An folgenden Tagen besteht die Möglich-
keit im Pfarreizentrum Einsicht ins detaillierte Budget 
zu nehmen. Die Buchhaltungsstelle beantwortet bei 
dieser Gelegenheit gerne allfällige Fragen, falls  nötig 
auch telefonisch unter 071 511 50 00.

Mittwoch, 10. November 2021 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Montag, 15. November 2021 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Genehmigungsvermerk und Antrag  
der Kirchenvorsteherschaft
Die Kirchenvorsteherschaft hat das Budget 2022 an 
ihrer Sitzung vom 30. September 2021 behandelt. Sie 
beantragt der Kirchgemeindeversammlung:

das Budget 2022 mit einem Verlust (Aus
gabenüberschuss) in der Erfolgsrechung von 
80’307.00 Franken, bei einem Steuerfuss von 18 %, 
zu genehmigen.

Arbon, 30. September 2021

Für die Kirchenvorsteherschaft
Präsident  Pfleger
Friedrich Sakkal Raphael Künzler

P R O T O K O L L

Umfrage

Präsident Friedrich Sakkal eröffnet die allgemeine 
Umfrage für Fragen und Anregungen und bittet um 
Wortmeldungen.

Wortmeldungen
Maria Rupflin: Warum löschen die Lampen und 
 gehen gleich darauf wieder an? 
Friedrich Sakkal: Der Techniker war da und alles war 
in Ordnung. Es besteht diesbezüglich immer noch 
Kontakt mit Herrn Boltshauser.

Trudi Aepli: Ist die Jugendarbeit eine Festanstellung? 
Gibt es überhaupt noch Blauring und Jungwacht?
Friedrich Sakkal: Wir suchen einen Jugendarbeiter 
in Festanstellung. 

Max Stillhart: Kann von einem 40 %-Pensum  gelebt 
werden? 
Friedrich Sakkal: Diese Frage wird an der nächsten 
KIVO-Sitzung traktandiert werden.

Da es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt 
schliesst Präsident Friedrich Sakkal damit offiziell 
die Kirchgemeindeversammlung. Er bedankt sich 
bei allen Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern für ihr 
Kommen und für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Seinen speziellen Dank richtet er an die Helfer und 
Helferinnen, die im Hintergrund für einen reibungs-
losen Ablauf der Versammlung zeichnen.

Leider muss auch heute aufgrund der Pandemie-
situation auf den Apéro und das gemütliche Zusam-
mensein verzichtet werden. Der Präsident bedankt 
sich bei den Anwesenden für das Verständnis.

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet  
am Mittwoch, 24. November 2021, 19.15 Uhr im 
Martins-Saal statt.

Arbon, 10. Mai 2021

Für das Protokoll

Aktuarin  Präsident
Gaby Rotach  Friedrich Sakkal

Die Urnenoffizianten:
Markus Signer
Markus Schlegel
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Nummer Bezeichnung Budget 2022 Budget 2021

Betrieblicher Aufwand -5’004’602.00 -2’446’285.90

30 Personalaufwand -1’326’455.00 -1’282’990.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -438’550.00 -382’050.00
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -2’504’707.00 1 -104’055.90
35 Einlagen inf Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00
36 Transferaufwand -734’890.00 -677’190.00

Betrieblicher Ertrag 4’791’275.00 2’220’800.00

40 Fiskalertrag 2’205’000.00 2’118’000.00
42 Entgelte 65’800.00 64’800.00
43 Verschiedene Erträge 7’000.00 7’000.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 2’482’475.00 1 0.00
46 Transferertrag 31’000.00 31’000.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -213’327.00 -225’485.90

34 Finanzaufwand -2’500.00 -2’500.00
44 Finanzertrag 135’520.00 135’520.00

Ergebnis aus Finanzierung 133’020.00 133’020.00

Total Operatives Ergebnis -80’307.00 -92’465.90

Gesamtergebnis -80’307.00 -92’465.90

1) Erhöhte Abschreibungen auf den erfolgten Bauinvestitionen infolge Umstellung auf HRM 2 (Pos. 33), Auflösung der Baurückstellung in  
gleicher Höhe wie die erhöhten Abschreibungen (Pos. 45). Insgesamt Ergebnis neutral und somit keinen Einfluss auf den Gewinn 2022.

Nummer Bezeichnung Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Allgemeine Verwaltung -122’380.00 -131’880.00 -109’200.93
111 Kirchgemeinde -9’000.00 -9’000.00 -7’232.95
112 Kirchenvorsteherschaft -72’880.00 -76’380.00 -65’667.21
121 Verwaltung -40’500.00 -46’500.00 -36’300.77

Pastorale Leitung -594’410.00 -592’820.00 -539’733.23
201 Seelsorger / innen -450’910.00 -445’500.00 -398’231.23
202 Pfarreisekretariat -143’500.00 -147’320.00 -141’502.00

Verkündigung und Gottesdienst -751’665.00 -698’590.00 -618’886.14
310 Gottesdienst -233’150.00 -229’200.00 -210’935.83
318 Kirchenmusik -176’200.00 -172’900.00 -161’738.58
321 Religionsunterricht -315’415.00 -271’790.00 -241’208.04
322 Sakramentenkatechese -26’900.00 -24’700.00 -5’003.69

Gemeinschaft und Diakonie -138’890.00 -117’390.00 -86’904.56
410 Gemeinschaft und Diakone -13’200.00 -15’700.00 -11’447.10
411 Sozialdiakonische Arbeit -3’500.00 -3’500.00 -3’500.00
412 Kirchliches Leben, Veranstaltungen -44’700.00 -41’100.00 -17’005.90
413 Kinder- und Jugendarbeit -19’400.00 -13’900.00 -4’852.40
415 Familienarbeit, Erwachsenenbildung -10’000.00 -6’500.00 -1’125.00
416 Seniorenarbeit, Heim- und Spitalseelsorge -3’000.00 -5’000.00 -8’341.70
421 Konzerte -2’000.00 -2’000.00 -2’000.00
431 Beiträge an kirchliche Einrichtungen -27’400.00 -14’000.00 -14’000.00
432 Beiträge an diakonische / soziale Einrichtungen -15’690.00 -15’690.00 -24’632.46

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens -125’462.00 -150’585.90 -155’614.55
611 Kirche St. Martin -62’500.00 -81’674.10 -82’870.80
612 Galluskapelle -6’400.00 -6’400.00 -4’742.35
613 Rothes Haus 11’060.00 16’928.40 16’622.55
614 Pfarreizentrum -35’572.00 -31’372.00 -13’477.15
615 Pfarrhaus -3’900.00 -8’002.10 -33’928.15
621 Kirche St. Otmar Roggwil -12’050.00 -23’966.10 -20’739.35
622 Pavillon Roggwil -16’100.00 -16’100.00 -16’479.30

Steuern und Finanzen 1’652’500.00 1’598’800.00 1’720’580.95
911 Kirchensteuern natürliche Personen 1’639’000.00 1’592’300.00 1’667’110.06
912 Kirchensteuern juristischer Personen 444’000.00 425’000.00 450’519.04
921 Grundstückgewinnsteuer 70’000.00 50’000.00 90’174.90
931 Finanzausgleich 0.00 0.00 41’556.25
941 Zentralsteuer -500’000.00 -470’000.00 -530’302.30
961 Kapitaldienst aus Finanzanlagen -500.00 1’500.00 1’523.00

Einnahmen- / Ausgaben Überschuss -80’307.00 -92’465.90 210’241.54

E R F O L G S R E C H N U N G  (- = Aufwand / + = Ertrag)
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